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Deutſches Reich
Hoff und Perſonalnachrichten
8 iſer Wilhelm nahm geſtern imSeit Duke W Vortrag des Chefs des CivilJagdſchlo

v ucanus entgegen und begab ſich ſpäteret y das derer Das Befinden des
läßt nichts zu wünſchen übrig Die Kreuzztghen Von Feſtmahle das Oberpräſident v A ber

dem brandenburgiſchen Provinziallandtage
20 Februar giebt auch der Kaiſer beiwohnen wird

er Kaiſer ſandte aus Hubertusſtock ein Glückwunſchgegen e 4 errn v Benda und ließ ihm den Rothen Adler

Orden zweiter Klaſſe überreichen

Die Sitzung des Reichtages
E Berlin 18 Febr Der Reichstag hatte heute Schwerinstag

Vor Eintritt in die Tagesordnung nahm das Haus dlie Mit
theilung des Präſidenten Frhrn v Buol daß er dem Ab
geordneten v Benda zu deſſen heutigem 80 Geburtstage die
Glückwünſche des Hauſes dargebracht habe mit einem Bravo
auf Man ſetzte dann die erſte Berathung der Anträge betreffend
das Vereinsrecht fort Abg Rickert empfahl die Ausdehnung
des württembergiſchen freien Vereinsrechtes auf das ganze Reich
und beantragte Verweiſung der beiden vorliegenden Geſetz
entwürfe an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern Als er ſagte
Vielleicht ſind nicht viele in dieſem Hauſe welche ſich von der

Kommiſſionsberathung Erfolg verſprechen, da brach unwillkürlich
das Haus in Heiterkeit aus ehe er noch den Schlußſatz aus
geſprochen es waren auch thatſächlich nur ſehr wenige Abgeordnete
zugegen Aber was bei Jnitiativanträgen ſelten um nicht zu
ſagen neu iſt zwei Mitglieder des Bundesrathes waren an
weſend Beide nahmen ſie auch das Wort zunächſt Staats
ſekretär v Bötticher Derſelbe meinte Artikel 4 der Ver
faſſung lege dem Reiche keine Verpflichtung auf das Vereins
recht zu regeln verſchiedene Bundesſtaaten ſeien übrigens mit
ihren derzeitigen Vereinsgeſetzen ſehr zufrieden Auf den Stand
punkt dieſer Ausführungen ſtellte ſich auch der Reichsparteiler
Frhr v Stumm der natürlich auch wieder gegen die Sozial
demokratie zu Felde zog und dabei es für menſchenfreundlicher
erklärte es zum Putſch kommen zu laſſen als zu warten
bis man bis an die Knöchel im Blute waten müſſe
Der nationalliberale Abgeordnete Marquardſen pflichtete dem
Vorſchlage des Centrums bei die ganze Angelegenheit mit einer
Reſolution abzuthun
Poniam für Kommiſſionsberathung eintrat Eine unglücklich
disponirte Rede hielt der Reformparteiler Jskraut um die
völlig ablehnende Haltung ſeiner Partei zu erklären Darauf
nahm das zweite Mitglied des Bundesrathes Miniſter von
der Recke das Wort um die preußiſche Regierung von dem
Vorwurfe der tendenziöſen Handhabung des Vereinsgeſetzes zu
reinigen Jhn forderte der Sozialdemokrat Grillenberger
auf den Bund der Landwirthe ſofort aufzulöſen da derſelbe nach
Statut und öffentlichen Erklärungen Politik treibe und ſich dabei
aus lauter Kreisvereinen zuſammenſetze Abg Lenzmann von
der freiſinnigen Volkspartei bekämpfte die Auslegung welche
der Staatsſekretär v Bötticher dem Artikel 4 der Verfaſſung
gegeben und bemerkte dann daß die Annahme einer einfachen
Reſolution nach den jahrelangen Debatten über dieſen Gegen
ſtand keinen Zweck mehr habe Während dieſer Rede fiel der
Reichsparteiler v Dziembowski Bomſt ein betagter Herr
von ſeinem Sitze Mehrere Abgeordnete eilten herzu ihn auf
zuheben und Abg Langerh ans wollte ſeinen ärztlichen Bei
ſtand gewähren Das war indeſſen erfrenlicherweiſe gar nicht
erforderlich Jener Abgeordnete war nämlich ſofort wieder
friſch und inunter Nachdem noch die Abgeordneten Lütgenau
für die Sozialdemokraten und Munckel für die freiſinnige
Volkspartei das Schlußwort gehabt erfolgte die beantragte
Ueberweiſung an die Kommiſſion und darauf um S Uhr die
Vertagung Morgen 1 Uhr wird die Berathung des Militär
etats fortgeſetzt

Die Lohnbew egung in der Konfektionsbranche
Jn Berlin hat der Streik am Dienstag ſehr an Aus

dehnung gewonnen Es ſind bisher ca 20,000 Streikkarten
ausgegeben worden

Der Konfektionär ſchreibt diesbezüglich Heute iſt der
Streik auf der ganzen Linie ausgebrochen es wird
weder in den Werkſtätten der Damen noch der HerrenKon
fettiousſchneider gearbeitet Die Ablieferungen ſeitens der
Zwiſchenmeiſter ſind ſehr gering ſie kommen kaum in Be
tracht die Konfektionäre laſſen ſich die fertigen Waaren durch
Wagen ſelbſt abholen um jede Beläſtigung der Arbeiter zu
vermeiden

Nachdem am Montag nachmittag die Kommiſſionen
der Konfektionäre und der Meiſter Damenmäntel
Branche getrennt getagt hatten begannen in ſpäter Abend
ſtunde die gemeinſchaftlichen Verhandlungen die bis
egen 1 Uhr nachts dauerten Die Konfektionäre boten nach
äugeren Verhandlungen den Meiſtern folgende Vergleichs
bedingungen an Prozentualer Lohnaufſchlag und zwar derart
daß für Arbeiten die bis zu 1 M 50 bisher entlohnt
wurden ein Aufſchlag von 30 Proz die bis zu 3 M entlohnt
wurden ein ſolcher von 20 Proz und die über 3 M entlohnt
wurden ein ſolcher von 10 Proz zu zahlen iſt

Die HerrenKonfektionäre bieten durchweg wie bereits be
richtet 10 Proz Aufſchlag an Dies würde eine Durchſchnitts
erhöhung da die niedere Konfektion die Hauptrolle ſpielt

von ca 25 Proz ausmachen Dieſer Vorſchlag iſt natür
lich mit Vorbehalt der Zuſtimmung einer Geſammtverſamm
lung der Groß Konfettſonäre gemacht worden Die Meiſter
hingegen erklärten ihre Forderung lautete Die Einführung
eines feſten Lohntgrifs wenn alſch eines niedrigen um
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während der Pole v Dziembowski V
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den 19 Feb
egen Unterbietungen geſichert zu ſein Als jedoch Herr
rdinand Manheimer Jnhaber der Firma V Manheimer

Vorſitzender der Kommiſſion der Konfektionäre im Einver
ſtändniß mit den übrigen Kommiſſionsmitgliedern erklärte
lieber ſeinen gefammten Betrieb aufzugeben als einen
feſten Lohntarif zu bewilligen weil auf dieſe Weiſe die
berliner Konfektlon vernichtet würde da den Großkonfektio
nären auf dieſe Weiſe die Hände gebunden würden ſo
wohl dem Weltmarkt als auch den Meiſtern gegenüber
verließen die Meiſter den abſolut verneinenden Standpunkt
indem ſie erklärten über genannte Vorſchläge mit ihren Auf
traggebern zu berathen Am Dienstag ſollten die Einigungs
verhandlungen fortgeſetzt werden Zu Ausſchreitungen
ſeitens Streikender iſt es im Laufe des Montag namentlich im
Norden und Nordoſten vielfach gekommen In der Friedens
ſtraße entriſſen Streikende einer Arbeiterin ein größeres Packet
mit zum Abliefern fertigen Konfektionsſachen und warfen es
vor die Räder eines Arbeitsfuhrwerks Jn der Mehner z
Wieſen und Gartenſtraße fanden gleichfalls Zuſammenſtöße
zwiſchen arbeitenden und ſtreikenden Konfektiousſchneidern ſtatt

In Stettin lehnten 26 Engrosfirmen jede Unter
handlung mit den Schneidern ab Das Ende des Streiks iſt
unabſehbar

Zum Fall Wehlan
Bei der Berathung des Kolonialetats in der Budget

kommiſſion kam am Dienstag auch der Fall Wehlan
und das Urtheil des potsdamer Disciplinarhofes zur Sprache
Auf die Anfrage warum Wehlan nicht ſtrafrechtlich verfolgt
worden ſei gaben die Vertreter der Regierung die Auskunft
daß ſich der Juſtizminiſter und der Ober Staatsanwalt beide
gutachtlich dahin geäußert haben eine ſtrafrechtliche Verfolgung
ſei nicht angängig weil die Vorbedingung die Vorſchriften für
ein ſolches Verfahren gegen Beamte welche ſich in den Kolonien
den Schwarzen gegenüber vergangen haben fehlte Der Abg
Dr Hammacher und andere Mitglieder der Kommiſſion
vertraten den Standpunkt daß auch bei der jetzigen Rechtslage
Beamte welche ſich in Ausübung ihrer amtlichen Thätigkeit
Verbrechen den Schwarzen gegenüber zu ſchulden kommen
laſſen auf Grund des deutſchen Strafgeſetzbuchs zur Ver
autwortlichkeit gezogen und beſtraft werden könnten Ein
ſtimmig faßte dann die Kommiſſion auf den Antrag des
Abg Dr Lieber den Beſchluß die verbündeten Regierungen
aufzufordern mit thunlichſter Beſchleunigung eine

orlage einzubringen welche die Anwendbarkeit
der Beſtimmungen des Strafgeſetzbuchs auf ſolche
Fälle geſetzlich außer Zweifel ſtellt Ferner kam die
Stellung des Herrn Dr Peters und ſeine Thätigkeit zur
Sprache Es wurde als ungehörig bezeichnet daß derſelbe
obwohl er ſich in der Stellung eines zur Dispoſition geſtellten
Beamten befindet die von der Regierung verfolgten kolonial
politiſchen Ziele durch ſein agitatoriſches Auftreten kom
promittirt

Die Arbeitszeit im Bäckergewerbe
Etwa 1500 ſelbſtändige Handwerksmeiſter waren am Montag

abend in Berlin in den Germaniagſälen verſammelt um zu
dem Maximalarbeitstag im Bäcker gewerbe Stellunzu nehmen Eine Anzahl Reichstagsabgeordneter hauptſächuch

der konſervativen Fraktion angehörig wohnten der vom Ober
meiſter Herrn Bentel geleiteten Verſammlung bei Nach einem
Vortrage des Herrn BäckerObermeiſters Bernhardt wurde
folgender Proteſt einſtimmig angenommen

Die Verſammlung erklärt daß es mit den disher einge
führten ſozialreformatoriſchen Geſetzen vorläufig ſein Bewenden
haben möge Durch die Arbeiterſchutzgeſetze ſind Arbeitgeber
und insbeſondere der gewerbliche Mittelſtand ſchwer belaſtet
und beſchränkt ohne daß eine Zufriedenſtellung derjenigen für
die man dieſe Wohlthaten geſchaffen eingetreten iſt Die Ver
ſammlung erwartet daß die Weikerführüng der Sozialreforn
gefetze ſich darauf richten muß die Lage des Mittelſtandes zu
verbeſſern durch Einführung entſprechender Geſetze Sie legt
feierlich Proteſt ein gegen die beabſichtigte Einführung eines
Maximal Arbeitstages roomit beim Bäckergewerbe der Anfang
gemacht werden ſoll Die Verſammlung ſieht in dieſem Vor
gehen eine Vernichtung des Handwerksbetriebes zu Gunſten
der Großinduſtrie eine Auflöſung des gewerblichen Mittel
g und damit eine Gefahr für den Staat und das deutſche
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An der Diskuſſion betheiligten ſich auch die Abgeordneten von
Frege und von Schöning

Mit Gottes Hilfe durchgelogen
Graf Paul von Hoensbroech ſagt in einer Zuſchrift an

die Köln Ztg der Abg Lieber habe ihm den Aus
ſpruch Windthorſt s er habe ſich mit Gottes Hilfe
ordentlich durchgelogen mitgetheilt Er habe ſich verpflichtet
erachtet den Windthorſt ſchen Ausſpruch wiederzugeben Das
Centrum brüſte ſich damit immer und überall nur für die
Wahrheit zu känipfen wenn nun bet einer ſolch feierlichen
offiziellen Gelegenheit wie die damalige in Köln der aner
kannte Führer und Sprecher dieſer Wahrheitspartei ſich einer
gelungenen Lüge freut und zwar in ſolch frivoler Weiſe ſo
werfe das ein ſolch charakteriſtiſches grelles Licht auf die Parteti
ihre Mittel und Triebfedern daß zur hiſtoriſchen Nothwendig
keit werde einen ſolch bezeichnenden Ausſpruch zu veröffentlichen
Graf v Hoenobroech verſichert nicht er hobe den Todten ſchmähen
wollen ſondern der Abg Lieber weil er ihm erſt nach dem
Tode Windthorſt s unter formeller Verſicherung ſeiner Echtheit
den Ausſpruch Windthorſt s mittheilte

Gegen das ſächfiſche Wahlgeſetz
wenden ſich wie unſer Leipziger Korreſp meldet auch 30
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal0 ſonſt zweimal täglich
Der Nachdruck unſerer Original Artikel
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ar 1896indem ſie ſich der Erklärung der Profeſſoren Sohm und
Binding ſowie des Dr

Vaterländiſchen Vereins
der Rei
befindet ſich unter den Erklärern

hil Voigt Vorſitzender desöffentlich anſchließen Auch

chstagsabgeordnete Profeſſor Dr Haſſe

Die Olympiſchen Spiele und die deutſche
Turnerſchaft

Die abermalige Ablehnung der Einladung zu den ſog
olympiſchen Spielen in Athen ſeitens der dentſchen Turner
ſchaft gerichtet an das berliner Komitee für die Betheiligung
an dieſen Spielen lautet

Als die Zuſchrift Jhres Komitees hier eintraf war die auf
Grund eines zweiten gegen nur eine Stimme einmüthig ge
faßten Beſchluſſes unſeres Ausſchuſſes erfolgte Ablehnung der
erneuten Einladung des helleniſchen Komikees bereits abge
gangen es würde wenn dies auch nicht der Fall geweſen
wäre auch die freundliche Aufforderung Jhres Komitees einen
andern n nicht herbeigeführt haben Die Thatſachen
die es mit unſeren deutſchen Gefühlen unverträglich machen
uns bei den Athener Feſtlichkeiten zu betheiligen beſtehen nach
wie vor fort Vertreter Deutſchlands ſind zu dem vorbe
reitenden Kongreß im Jahre 1894 abſichtlich nicht eingeladen
worden die Angaben in dem Aufruf Jhres geſchäftsführenden
Ausſchuſſes vom Anfang Januar d daß an der Nichtein
ladung Deutſchlands nur die Unkenntniß des Herrn de Cou
bertin mit den ſportlichen Verhältniſſen Deutſchlands und gax
auch die Unhöflichkeit Deutſcher angeſehenen Namens die Schuld
trüge iſt eine unbewieſene Annahme Jhres Herrn Schrift
führers und eine Entſchuldigung der franzöſiſchen Unverfroren
heit auf deutſche Koſten die mindeſtens durch Nennung der
Namen zu belegen geweſen wäre Ein Mann wie Herr
de Coubertin Sekretär der Union Athletique der für
den Kongreß Beſucher aus fremden Welttheilen aufzutreiben
wußte konnte ſolche auch aus unſerem Vaterland welches
in der deutſchen Turnerſchaft die größte Organiſation der
ganzen Welt für Leibesübungen beſitzt mit Leichtigkeit be
kommen Ferner iſt geſagt worden Herr de Coubertin habe
die ihm von Gil Blas in den Mund gelegten Aeußerungen
vollſtändig als nicht geſchehen dementirt Uns iſt nur die
Zurücknahme ſeiner Aeußerungen über den Kronprinzen von
Griechenland bekannt geworden Wollte aber Herr de Coubertin
die ihm vom Gil Blas nachgeſagten Aeußerungen dementiren
ſo mußte er es gleich nach ihrer Veröffentlichung nicht aber
nach länger als einem halben Jahre und vom helleniſchen
Komitee gedrängt thun Unſer deutſcher Sinn verträgt ſolch
franzöſiſches Treiben nicht Endlich iſt es eine Thatſache daß
während Belgien und andere Länder bereits im Sommer ein
geladen worden ſind man uns Deutſche Ende November
einladen ließ alſo in einer Zeit vier Monate vor dem Feſte
die eine gründliche Vorbereitung einer Theilnahme an dem
Feſte gar nicht et geſtattet hätte Die genannten That
ſachen ſind für unſer nationales Gefühl ſo ſchwerwiegend
daß eine Ablehnung der Einladungen ſelbſtverſtändlich war
und daß wir nach wie vor bedauern daß nicht jeder deutſche
Mann ebenſo fühlt Andere Gründe für eine Ablehnung
die in dem rein ſportlichen Programm der Feſte zu ſuchen ge
weſen wären und welche mit Ausnahme des Norwegtiſchen
ſämmtliche aymnaſtiſche Verbände Europas ſelbſt den franzö
ſiſchen Turnerbund zur Ablehnung der Theilnahme bewogen
haben ſind von uns nicht in Erwägung gezogen worden Wenn
Sie am Schluſſe Jhrer Zuſchrift ſagen daß der Turnvater Jahn
wenn er noch unter den Lebenden weilte gewiß dem Rufe nach
Athen Folge geleiſtet haben würde um dort auf der alten
klaſſiſchen Stätte deutſche Kraft zu zeigen ſo bedauern wir nach
der Kenntniß die wir vom Geiſte und Sinne Jahn s gewonnen
haben dieſe Anſicht nicht theilen zu können Jahn
der es einen langerſehnten Schöpfungsbeginn nannte als daß
dentſche Volk endlich ſich ſeiner bewußt wurde und von der
Ausländerei und allem Wälſchthum frei machte er würde
ſtolz ſein Haupt gegenüber den ſein Volk als ſei es nicht vor
handen behandelnden Franzoſen erhoben und die im letzten
Moment noch zugewendete Einladung zurückgewieſen haben
ganz abgeſehen davon daß er in einer ſogenannten inter
nationalen Wiederholung eines einſt ſtreng nationalen Feſtes
einen ungeſunden Auswuchs der Zeit gefunden haben würde
Die deutſche Turnerſchaft hat ihre Kraft in den Dienſt detz
Vaterlandes geſtellt ſie iſt nicht gewillt vor wälſcher Um
verfrorenheit ſich zu beugen

Hochachtungsvoll und ergebenſt
Der Ausſchuß der deutſchen Turnerſchaft

Dr Ferd Goetz Vorſitzender
Prof Dr Rühl Geſchäftsführer

Leipzig und Stettin 11 Februar 1896

Verſchledene Mitthellungen
Ig Aus dem Herzogthum Braunſchweig Wir meldetenbereits kurz tele t im a zminden den

Gemeindevorſtehern die Verfügung zuging ſofort aus
den welfiſchen Vereinigungen auszüutreten Zur
näheren a n der auffälligen Maßregel muß bemerkt
werden daß ſich in letzterer Zelt die welfiſche
im Herzogthum Braunſchweig erheblich geſteigert hat doch
haben zu dem Erfolge den ſie dabei durch Vergrößerung der
Zahl ihrer Anhänger gewonnen weit weniger die Stadkkreiſe
beigetragen bei denen dieſe Agitation wenig Eingang findet
als vielmehr das platte Land Hier ſind und ganz beſonders
im Kreiſe Holzminden eine nlcht geringe Anzahl von
Altbraunſchweigiſchen Vereinigungen entſtanden und f

regelmäßg haben auf den Dörfern die Gemeindevorſteher
den Vorſitz derſelben übernommen Dieſe Altbraunſchw
Vereinigungen, deren Begründung von der Reſidenzſtadt aus
betrieben und gewöhnlich in öffentlichen Verſammlungen in
den einzelnen Ortſchaften zuſtande gebracht wird wo
faſt regelmäßig das Haupt der J iſchen
Graf v d Schulenburg zu den Leuten ſpricht ſeellen ſich ſ
als durchaus harmlos als erfüllt von der Liebe und Treue
n Kaiſer und Reich hin Es ſteht aber feſt daß vieledannoberſche Adlige in dieſen Vereinigungen zu wirken wiſſen

die Wühlereien dieſer Herren haben die Aufmerkſamkeit der
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jerung erregen wüſſen und ſo iſt denn jene Verfügungs r ergangen aus politiſchen Vereinen
wie der Altbrannſchweigiſchen Vereinigung, ſofort auszu
treten Die betr Gemeindevorſteher ſollen innerhalb drei
Tagen von dem erfolgten Austritt Mittheilnng an die Kreis
direktion machen Die Zugehörigkeit der Gemeindevorſteher
zu anderen politiſchen Vereinen kann wohl bei der Verſügung
nicht in Frage kommen das Recht der Regierung zu einem
folchen Verlangen müßte doch mindeſtens als ſehr zweifelhaft
erſcheinen Jm übrigen wird abzuwarten ſein ob auch die
anderen braunſchweigiſchen Kreisdirektionen ein gleiches Ver
fahren gegenüber den Gemeindevorſtehern einſchlagen werden

Jn der Abtheilung Berlin der Deutſchen Kolonial
eſellſchaft wurde am Montag der Vorſtand neugewähltWie nach den letzten Vorgängen vorhergeſehen werden mußte

kam es zu einer Kraftprobe zwiſchen den beiden Gruppen in
welche die Abtheilung ſich gegenüber der Frage der Flotten
erweiterung geſpaltet hat Die mit Unterſchätzung der realen
Faktoren vorwärts drängende Partei ſetzte ihre Liſte insbeſondere
die Wahl des Herrn Dr Karl Peters in den Vorſtand durch
Der bisherige Vorſitzende Prinz Arenberg der die vorſichtig
abwägende Richtung der Freunde der Flottenverſtärkung vertritt
wurde überraſchenderweiſe gar nicht wieder in den Vorſtand
gewählt Jnſolge dieſes Wahlergebniſſes hat auch der bis
herige zweite Vorſitzende der Geſellſchaſt Staatsminiſter Hof
mann ſein Amt niedergelegt Zum erſten Vorſitzenden wurde
dem Berl Tgbl zufolge Dr Karl Peters gewählt

Jm preußiſchen Landwirthſchaftsrath wurde
jüngſt darauf hingewieſen daß in deutſchen Handels
geſetzbuch den Jntereſſen der Land wirthſchaft nicht ge
nügend Rechnung getragen ſei und der Wunſch ausgeſprochen
daß bei der in Ausſicht genommenen Reviſion des Handels

eſetzbuches auch agrariſche Sachverſtändige zu Worte kämenPer Landwirthſchaftsminiſter Freiherr v Hammerſtein hat

nun in Berückſichtigung dieſer Anregung eine Konferenz
von Vertretern der Landwirthſchaft einberufen welche demnächſt
zuſammentreten ſoll um bezügliche Vorſchläge für die Reviſion
des Handelsgeſetzbuches auszuarbeiten

Dem Vernehmen nach dürfte in dem demnächſt an den Land
tag gelangenden Geſetzentwurf wegen Einführung des Syſtems
der Dienſtaltersſtufen für die richterlichen Beamten
auch die aus anderen Gründen der Löſung bedürfende Frage
der Andersregelung der Uebernahme der Gerichts
aſſeſſoren in den Richterſtand zum Austrag gebracht
werden Man wird in der Annahme nicht fehlgehen daß dabei
die bewährten Einrichtungen anderer Bundesſtaaten zum Anhalte
dienen werden

Amtlicher Nachweifung zufolge hat die Einnahme an
Wechſelſtempelſteuer im Deutſchen Reich für die erſten
zehn Monate des laufenden Etatsjahres 7,237,471 52 M oder
381,495 17 M mehr als im gleichen Zeitraum des Vorjahres

betragen
Der Reichstagsabgeordnete Liebknecht wird Ende Mai

d J in London erwartet Er beabſichtigt in mehreren politi
ſchen Verſammlungen Anſprachen zu halten

Ansland
Oeſterreich ugaru

Am Dienstag nachmittag fand in Wien die feierliche
Beiſetzung des verſtorbenen Oberſthofmeiſters Prinzen
zu Hohenlohe Schillingfürſt ſtatt Eine Abtheilung
Truppen unter dem Befehle des Prinzen Joſef zu Windiſch
Grätz gab dem Verſtorbenen das Ehrengeleit Jn der
LarmeliterKirche in welcher die feierliche Einſegnung ſtattfand
waren anweſend Kaiſer Franz Joſef die Erzherzöge
Otto Ludwig Victor Joſef Ferdinand und Friedrich der
Herzog Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein
der Herzog von Cumberland der deutſche Reichs

Fürſt zu Hohenlohe der deutſche Botſchafter
in Wien Graf zu Eulenburg letzterer als Vertreter des
Deutſchen Kaiſers der bayeriſche Geſandte Frhr von
Podewils als Vertreter des Prinzregenten von Bayern
Graf Goluchowski Graf Badenf Baron Kallay und
andere Miniſter der Kardinal Fürſt Erzbiſchof Dr Gruſcha
und der Nuntius Agliardi Von der KarmeliterKirche be
wegte ſich der impoſante Leichenzug nach der Votiv Kirche
wo Ehrenſalven abgegeben wurden und hierauf nach dem
Währinger Ortsfriedhof Kaiſer Franz Joſef hatte
dem Deutſchen Reichskanzler am Dienstag vormittag im
Hotel einen Beſuch abgeſtattet

In der Dienstags Sitzung des Eiſenbahnausſchuſſes
verſicherte der Eiſenbahnminiſter Frhr v Guttenberg daß
er den Wünſchen der Bevölkerung ohne Unterſchied der
Nationalität ſtets Wohlwollen entgegenbringen werde er hoffe
demnächſt wichtige Vorlagen in betreff des Ausbanues des
Ciſenbahnnetzes behnſs Ergänzung der Export und
Jmport Verkehrslinien vorzulegen ſalls das Parlament die
geplante Aufnahme des JnveſtitionsFonds genehmige

Eugland
Jm engliſchen Unter hanſe wo die Adreßdebatle immer

noch nicht zu Ende geſührt iſt erklärte am Montag der
Staatsſekretär der Kolonien Chamberlain nach den
neueſten Nachrichten ſeien 21 Mann der Streitkräfte Jame
ſon s im Gefecht bei Krnegersdorp gelödtet worden oder
ſpäter 46 Mann ſeien theils krank theils ver
wundet ins Hoſpital gebracht worden Ueber den Verluſt der
Burentruppen liege keine offizielle Mittheilung vor

Auf eine andere Anfrage erwiderte der Ünterſtaatsſekretär
des Aeußeren Curzon 100 ruſſiſche Matroſen ſeien am
10 d in Tſchemulpo gelandet und ſeien nach S öul ab
gegangen Der König von Korega habe ſich am 11 d in die
ruſſiſche Geſandtſchaft geflüchtet Eine britiſche Truppen
abtheilung deren Zahl er nicht kenne ſei auf Wunſch des
engliſchen Konſuls m Schutze der engliſchen Geſandiſchaft
ſpäter gelandet Als Grund für das Vorgehen des Königs
werde die politiſche Lage in Söul ſowie das Beſtehen einer
Gefahr für den König und deſſen Familie angegeben Er
Eurzon habe keinen Grund zu glauben daß es ſich

um eine Okkupation ſeitens Rußlands handele Der
ruſſiſchen Regiernng würden keine Vorſtellungen in dieſer
Hinſicht gemacht werden

Die iriſche Partei des Unterhanſes wählte am Dienstag
Dillon mit 38 gegen 21 Stimmen zum Präſidenten

Spanien
Nom immer ſind die Spanier weit davon entſernt des

Auſſtandes u Kuba Herr zu werden Nach es den beiden
Jnſurgentenführern Maceo und Ganez gelang ſich zu ver
einigen ſind ſie nach ſpaniſchen Nachrichten in der rovinz
Havannga eingeſchloſſen Sie haben und dieſe Nachricht
ningt ſür die Spanier ſehr böſe eine Kiſenbahnſtation
nur 10 km von der Hanpiſtadt Havanna entfernt in Brand
geſteckl General Wehler wird alſo gut thun die Stadt

daßHavanna vor einem Angriff zu ſchützen Die Nachricht wut
iGeneral Weyler neue Verſtärkungen erbeten haben ſoll

übrigens offiziös als unbegründet bezeichnet

Transvaal
Wie das Renter ſche Bureau aus Johannesburg vom

eſtrigen Datum meldet wäre eine Stampfmühle derKiobinſonMine gänzlich geſchloſſen worden Derſelben
Quelle zufolge dürften die Chlorirungs und Cyanidwerke
ebenfalls ſchließen Urſache deſſen ſoll der Mangel an ein
geborenen Arbeitern ſein

Zur Lage in Frankreich
Bis Donnerstag haben ſich Senat wie Deputirtenkammer wegen

der jours gras vertagt und die Kriſe kann darum natur
gemäß keine Fortſchritte machen So beſchränkt ſich denn
gegenwärtig der Kampf auf ebenſo hitzige wie harmloſe
Wortgefechte in den Außenſälen des Palgis Bourbon und des
Luxembourg wie auf endloſen Betrachtungen der Blätter
Man hat in den politiſchen Kreiſen ein wenig den Kopf ver
loren keine Partei weiß recht was ſie ſoll und will Ein
Theil der Gemäßigten z B beabſichtigt eine Anfrage ein
zubringen die ſich einzig gegen Ricard richten würde ſie
ſchmeicheln ſich für eine derart umſchriebene Kundgebung auch
einige radikale Stimmen zu gewinnen Könnten ſie Ricard
allein zum Rücktritt beſtimmen ſo wäre die Schwierigkeit der
Lage überwunden

Von anderer Seite wieder wird dieſer Plan als abenteuer
lich bezeichnet So ſchwanken die Meinungen hin und her
Und doch iſt die Lage überaus ernſt denn der Senat hat in
ſeiner letzten Sitzung nichts anderes gethan als dem Miniſterium
direkt angekündigt daß er dieſes zwingen werde
zurückzutreten Das Miniſterium hat darauf erwidert daß es
nunmehr dem Senate zum Trotze bleibe Nur logiſch iſt es
deshalb wenn wie ein ſoeben eingelaufenes pariſer Tele
gramm beſagt Miniſterpräſident Bourgeois am Montag
beim Empfange einer Abordnung Deputirter der äußerſten
Linken erklärte er wünſche vorläufig nicht interpellirt zu
werden er ziehe es vor die Entſchließung des Senats
abzuwarten Eine ſolche Lage iſt noch nicht dageweſen
ſeitdem die franzöſiſche Republik beſteht Jn dem allen weht
eine ſcharfe Luft die man lange nicht gekannt hat und es
giebt RevolutionsPeteranen welche ſagen dieſe Luft komme
ihnen bekannt vor Es iſt natürlich daß neben dieſem großen
Tagesereigniß all die Skandalprozeſſe an Intereſſe verlieren
Nur eine Scene fand man in Paris pikant Der Deputirte
Beauquier der in der falſchen Liſte der France aufgeführt
iſt hat gegen das Blatt einen Verleumdungsprozeß ange
ſtrengt in dem Baühaut der im Panamaprozeß verur
theilte Exminiſter Arton und Dupas als Zeugen ver
nommen wurden Wir berichteten bereits kurz über dieſe
Vernehmung ſind aber heute in der Lage einige Details
hinzufügen zu können Der B berichtet darüber

Baihaut wird in Sträflingskleidern von drei Gendarmen
eingeführt Er iſt vollſtändig gebrochen Der 50 jährige
Mann ſieht wie ein Greis von 75 Jahren aus
bekundet daß die Liſte der France größtentheils falſch ſei
fügte er hinzu Jch habe meine Sünde bekannt mein Ver
mögen ſiebenhunderttauſend Franken ausgeliefert Seit 1135
Tagen lebe ich in einer Zelle und durfte nicht einmal meine
ſterbende Tochter umarmen ich habe ſoviel gelitten daß meine
Kräſte zu Ende gehen Aber je ſchrecklicher ich litt deſto mehr
fühlte ich daß ich durch mein Martyrium alles geſühnt und
deſto ſtolzer wurde ich kein Wort über andere geſagt zu
haben die nicht minder ſchuldig aber heute nicht ſo
unglücklich ſind wie ich Dieſe Worte rufen eine große
Bewegung hervor Beim Verlaſſen des Gerichtsſaales
wird Baihaut von einem Theile des Publikums verhöhnt
und beſchimpft Arton der ſicher und dreiſt aufrritt

aber auch gealtert erſcheint verweigert jede Auskunft
über Dinge derentwegen er nicht ausgeliefert worden Er
werde über Panama nichts ſagen Dupas erklärt daß er
alle in ſeiner BProſchüre verbreiteten Thatſachen vollinhaltlich
aufrechterhalte Auf die Frage ob er einen Auftrag hatte
Arton in Venedig zu verhaften antwortet er mit ntſchieden
heit Nein

Arton s Verſchwiegenheit wird von den pariſer Blättern höch
lich gelobt ſie mögen am beſten wiſſen warum ſie das
thun Die Verhandlung wird fortgeſetzt

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 18 Febr Das Reichsgericht verwarf die

Reviſion der Vorwärts Redacteure Dierl und Raudtmann
gegen das Urtheil des Landgerichts zu Berlin vom 29 Okt 1895
durch welches dieſelben auf Grund mehrerer Artikel im Vor
wärts wegen Majeſtätsbeleidigung zu Gefängnißſtrafen ver
urtheilt wurden Die Reviſion der Staatsanwaltſchaft in der
gleichen Sache wurde ebenfalls verworfen

K Erfurt 18 Febr Grober Unfug Jn heutiger
Sitzung des Schöffengerichts wurde der verantwortlliche
Redacteur der ſozialdemokratiſchen Thüringer Tribüne
Alexander Wiertelarz wegen Verübung groben Unfugs
begangen durch die 9 in 4 Fällen zu 40 M Geldſtrafe bezw
8 Tagen Haft verurtheilt Der Thatbeſtand des groben Unfugs
war darin erblickt worden daß in verſchiedenen Nummern der
Tribüne Artikel mit der Spitzmarke Allerlei aus dem Kampfe

für Ordnung erſchienen in denen Ausdrücke wie Sedanrummel
Bismarckſtreiche u g gebracht worden die geeignet ſeien be

anders Denkenden Aergerniß zu erregen

ms Gera 18 Febr Schwurgericht Mordverſuch
Das Schw 34 verhandelte heute gegen die 27 jährige
ledige Dienſtmagd Katharina Wanninger aus Nieder
ründing in Bayern weg Mord verſuchs Das leichtſinnige
mehrfach vorbeſtrafte Mädchen machte im Jahre 1894 zu Hartha
bei Altenburg die Bekanntſchaft eines Wittwers trat zu dieſem
in intime Beziehnngen und wurde im Oktober 1895 in der Ent
bindungsanſtalt zu Leipzig Mutter eines Mädchens Das Kind
das ſie einer Frau in Treben in Pflege hatte wurde ihr
bald läſtig ſo daß ſie 7 Wochen nach der Niederkunft beſchloß das
unglückliche Geſchöpf zu beſeitigen Die Frauensperſon kaufte
ſich Benzin und flößte dem Kinde eine Menge davon ein a
das Kind nicht ſchluckte blieb das Attentat ohne Erfolg Etwa
10 Tage ſpäter ſtarb das Kind aber der Mutter konnte nicht
nachgewieſen werden daß ſie den Tod herbeigeführt Die

erſon war aber geſtändig ſie iſt ohne Bedenken deswegen zur
hat geſchritten weil ihr eine Wahrſagerin in Ronneburg geſagt

das Kind werde nicht am Leben bleiben Sie wurde ſchuldig
geſprochen und z 4 Jahren Zuchthaus und 8 Jahren Ehr
verluſt verurthellt

Provinzialnachrichten

Halberſtadt 18 Febr Für den h derProvinz Sachſen, der am 26 d hier ſtattfinden wird hat
das Referat über das Lehrer Beſoldungsgeſetz Herr
Stadtſchulrath Platen Magdeburg übernommen Die Cin
ladungen zum Städtetage erfolgen durch den Oberbürgermeiſter
von Halberſtadt

Durch den Bran
geworden da der Bet
denkt Hr Rumpel in der eder Wer Appreturanſtalt die dieſer
ihm anerkennenswertherweiſe zur

theilweiſe zu beſchäftigen und die Arbeit nicht ganz ruhen z
laſſen Der Brand innerhalb zwei Wochen ſchon der zweite
ſeinem Schaden nach der größte ſeit langer Zeit an unſerem

Nachdem er O

ſchoſſen
eine kleine Wunde am Fuße zugezogen die eine Blutvergiftung
im Gefolge hatte
den Mann nicht zu retten er ſtarb in vergangener

hallen Theater hier ereignete ſi

verkauftein Hauſe während der ee lück im Gefolge haben konnte Als ein Turner über
en Köpfen

brach plötzlich die Bambusſtange des Reckes
Künſtler mit einem angebundenen Beine oben S g blieb fiel
ein Theil des am Ende mit Eiſen beſchlagenen
herab und durch die weiten Maſchen des
am Kopfe e
Turner rettete ſich mittels der ihm zugeworſenen Nothleine

Schlieben 18 Febr Brudermord Zu der Unthat
die ſich wie ſchon gemeldet in dem benachbarten Orte Berga
abgeſpielt hat iſt noch folgendes zu berichten Die beiden Brüder
Fricke ſind ſeit einigen Jahren verfeindet beide ſtehen inſchlechten Rufe Albert Fricke der Mörder iſt ſchon wiederholt
mit Zuchthaus und Gefängniß wegen Hausfriedensbruchs Dieb
ſtahls und Wilddieberei beſtraft Vor kurzem trafen beide in
einem Gaſthofe hier zuſammen Bei dieſer Gelegenheit kam
es zwiſchen den Brüdern zu Streitigkeiten in deren Verlauf ſchon
Albert Hricke ſeinen Bruder zu erſtechen drohle und dabei aus
rief Wenn heute nicht dann morgen ſterben mußt du doch
Hermann Fricke der 12 Uhr nachts in ſeine Behauſung zurückkehrte
hörte um 4 Uhr früh wie an ſeinem Hauſe mehrere Fenſterſcheiben
eingeſchlagen wurden er eilte vor das Haus hinaus und gewahrte
hier ſeinen Bruder der mit einem Jagdgewehr bewaffnet war
Albert Fricke ergriff die Flucht Hermann folgte ihm Plötzlich
drehte ſich Albert um und ſchoß auf den ihm nacheilenden Bruder
Der Schuß ging demſelben in den Unterleib Trotz der ſchweren
Verwundung ließ Hermann von der Verfolgung nicht ab bis
ihm ſchließlich der Verfolgie auf fünfzehn Schritt eine zweite
Schrotladung in die Bruſt ſchoß Mit dem Thäter ſind deſſen

Ehefrau ſein Stiefſohn und ein gewiſſer Fitzner in Haft ge
nommen worden welche Perſonen im Verdacht ſtehen Mitwiſſer
der That zu ſein

E Mühlhauſen 18 Febr Veteranen Beihilfe
Großfeuer Auf Grund des Geſetzes vom 21 Mai 1895
betr Jnvalidennnterſtützung von Seite des Reiches ſind für den
Stadt und Landkreis Mühlhauſen im Ganzen 35 Beihilfen
ausgeſetzt worden Aus der Stadt meldeten ſich 7 Bewerber
von denen jedoch da nur 6 Beihilfen zur Verfügung ſtanden
einer abgewieſen wurde Auch mehrere Bewerber aus dem Land
kreiſe mußten abgewieſen werden Diejenigen Bewerber welche

e Mangels an Mitteln nicht berückſichtigt werden konnten
ſind bei der Kgl Fegierpys in eine Anwärterliſte aufgenommen
und rücken allmälig in die 6 bezw 29 Stellen ein welche den
beiden Kreiſen zugewieſen ſind Die mit der Beihilfe Bedachten
erhalten für die Monate April v J bis einſchließlich Januar d J
100 M nachträglich ausgezahlt und vom 1 Febr ab monatlich10 M pränumerando Wie ſchon kurz telegraphiſch gemeldet
brach vergangene Nacht in der Ernſt Rumpel ſchen
Appreturanſtalt in der Herrenſtraße der größten und beſt
eingerichtetſten am Orte Feuer aus das das ganze Fabrik undWohngebäude in Aſche legte Ein agdar haut wurde total
ruinirt ein anderes theilweiſe beſonders in den auf dem Hofe
befindlichen Lagerräumen einer großen Tiſchlerei hatte das

euer arg gewüthet Hätte nicht während des Brandes der in
einer größten Stärke 2 Stunden währte Windſtille geherrſcht
ſo wäre wohl das ganze Vlertel das aus meiſt kleinen und alten
Häuſern beſteht ein Raub der Flammen geworden Günſtig auf
die Beſchränkung des Feuers hat auch beſonders die Brandmauer
eines Nachbargebäudes gewirkt
nähernd feſtgeſtellt werden konnte beläuft ſich in die Hundert

tauſende Ru 0e de ſind wie wir hören bet

Der Schaden der nur an

el allein iſt mit 210,000 M a ert An Ver
eiligt die Nordche Baſeler ſowie Thuringſa in Erfurt

ſind zur Zeit die zahlreichen Arbeiter brotlosrleb vollſtändig eingeäſchert iſt Doch ge
eutſche Preu

erfügung be hat bis auf
eiteres Nachtſchichten einzurichten um ſeine Arbeiter wenigſtens

ſt

rte

s Quedlinburg 18 Febr Blutvergiftung Er
Der Gaſthofsbeſitzer Buch mann hier hatte ſich

Selbſt die Abnahme des Beines vermochte
Nacht

n Thale erſchoß ſich während der Abweſenheit ſeines
rinzipals ein Handlungslehrling
K Erfurt 18 Febr Unfall im Theater Jm NReichs

geſtern abend bei nahezu aus
orſtellung ein Unfall der leicht

er Zuſchauer am ſchwebenden Trapez ſich ſchwang
Während der

ambusrohres
anguetzes dicht
uft ſchwebendenes Herrn vorbei Der in der

Staſtfurt 18 Febr Die Stadtverordneten
verſammlungſ trat heute dem Vorſchlage des Finanzausſchuſſes
bei den ſtädtiſchen Etat auf 410,000 M feſtzuſetzen und das
Koinmunaldefizit aufzubringen durch Zuſchläge von 120
zur Einkommenſteuer 160 Proz zur Grund und Gebäudeſteuer
135 Proz zur Gewerbeſteuer Herr 2 Bürgermeiſter Fiedler

wurde auf ſechs z Tgewählt Jn der Vergebung der ſtädtiſchen Straßenreinigung
wurde ein Untergebot von faſt 3000 M 13,950 gegen bisher
17,000 angenommen
mächtigt von
Land zu erpachten welches zu Waſſerwerkszwecken benöthigt iſt

Proz

Jahre zum unbeſoldeten Beigeordneten wieder

Sodann wurde der Magiſtrat er
er Firma C Bennecke Hecker u Co ein Stück

4 Schönebeck 18 Febr Schifferſchule Unter Vorſitz
des Waſſerbauraths Clauſſen Magdeburg und im Beiſein der
Schiffseigner Ton ne Magdeburg und Enger hier und des
Stadtraths Senff hier fand an der hieſigen Schifferſchule
die Prüfung ſtatt Sämmtliche 16 Schüler beſtanden und
werden ſomit das Steuermannspatent erhalten

b Aus der Altmark 18 Febr Brandſtiftungen undDiebſtähle Jn Althaldensleben brach in zwei hinter
einander folgenden Nächten nämlich vorgeſtern und geſtern

euer aus Jn der erſten Nacht brannte die Scheune des
ekonomen Schülze in der geſtrigen brannen die Seitengebäude

des Oekonomen Röhl nieder An verſchiedenen anderen Stellen
at man verſucht neue Feuer anzulegen an anderen Stellen
finbruchsdiebſtähle verſucht Es ſollen bereits fünf Perſonen inHaft genommen ein

B Burg 18 Febr Feuer Geſtern abend gegen 11 Uhr
brannte die e e ſozialdemokratiſche Genoſſenfchafts
Schuhfabrik nieder Die Arbeiter die im Vorjahre nach dem
verunglückten Streik zur Gründung dieſer Fabrik gezwungen
waren ſind nun abermals brotlos denn es ſteht zu befürchten
daß ſie auch heute noch in anderen Fabriken keine Beſchäftigung

finden werden 9O Genthin 17 Febr Vom Baume erſchlagen Heute
nachmittag wurde in der großen Schulſtraße eine mächtige Linde
efällt und wiederholt wurden die Kinder von der t rElege verwieſen Der 12jährige Sohn des Arbeiters Niebert

der das Fallen des Baumes zu gern geſehen hätte huſchte durch
den Gang eines Eckhauſes und trat in dem Augenblick ans dem
Thor auf die Straße als der Baum ſich neigte Er wurde von
dem Wipfel deſſelben ſo ſchwer verletzt daß er nach wenigen
Minuten verſchied

Eckartsberga 18 Febr ISchneller Tod Jn demOrte Herrengoſſex ſtädt ſtarb geſtern nach längerer Krankheitder Vrauereibeſiher Zieger Er re v Köchter die in
einem Hauſe lebten und einen Sohn der als Poſtinhſpeltor in
öln war Die Schweſtern benachrichtiglen den Bruder von

dem Todesfalle ſtatt der Ankündigung ſeines Ankommens erhielten
ſie aber die telegraphiſche Nachricht der Bruder ein kräſtiger
Mann von 35 Jahren ſei ebenfalls plötzlich geſtorben Vater
und Sohn werden nun in der Heimath zuſammen beerdigt werden

18 Febr Auf gefunden Glückliche8 Leipzi ückla Das Dunlel welches über dem Verſchwinden
Sltenerzahler
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des stud med Teller lagerle hat ſich gelichtet Der Unglück
üche iſt jedenfalls auf dem Heimmarſche von Markranſtädt vom
Wege abgekommen und in den Kanal grlaten Unweit des
Mörtelwerkes in Leipzig Plagwitz wurde der Entſeelte heute aus
dem Waſſer gezogen Seine Kommilitonen vom Verein Vogt
ländiſcher Studenten haben ſich in wirklich aufopferungsfreudiger
Weiſe bemüht durch tägliches Abſuchen des Terrains zwiſchen
Leipzig und Markranſtädt Licht in die Affäre zu bringen ein
Verorechen liegt nicht vor denn Teller hatte noch alles Geld
und Werthgegenſtände bei ſich Die Einwohner des kleinen
Kandſlädtchens Lieber wolkwitz ſind glückliche Steuerzahler
denn es wird ganz wenig von ihnen gefordert da die Sparkaſſe
einen ſtarken Reingewinn abwirft der beiſpielsweiſe ver
gangenes Jahr 78,850 Mk beträgt ichall 10 608 Leipzig 18 Febr rau v Gottſchall f 70 Ger Sie rin des bekannten Dichters und Drama
ters Rud v Gottſchall iſt heute verſtorben Die Dame
at ſeit langen Jahren ſehr gelitten Am 2 März fetert der
hirurg Prof Benno Schmidt ſeinen 70 Geburtstag Die

Sindentenſchaft plant zur Ehrung des hervorragenden Lehrers
die Veranſtaltung eines Fackelzuges

Wei 18 Febr Landtag Jm Landtage brachteR e nen en vielen Mitgliedern unterſtützten
Antrag ein der Stadt Bürgel Verbindung mit dem
Eiſenbahnnetz zu verſchaffen Herr Staatsminiſter v Groß
erwiderte auf die Interpellation des Abg Simon betreffend eine
Verkehrs Erieichterung für die Gewerkſchaft des Kalibergwerkes
u Kaiſerrode nach Tiefenort bezw San daß manderelis die Lokalbahn Geſellſchaft zu München erſucht habe die

Vorarbeiten vorzunehmen und nach deren Vorlage weitere
Entſchließung erfolgen werde Für Errichtung eines Amts
gerichts Gebäudes nebſt Gefangenenhaus zu Jena
wurde die Summe bis zu 240,000 M bewilligt Der Ankauf
von Grundſtücken von der Stadt Blaukenhain für den Groß
herzoglichen Staatsfiskus zu Zwecken des Karl Friedrich Hoſpitals
wurde genehmigt Ebenſo wurden für die genannte Anſtalt zu
Erweiterungsbauten 334,925 M bewilligt dagegen die Errichtung
einer Jdioten Anſtalt bis zur Einbringung weiterer Vor
lagen abgelehnt

D Weimar 18 Februar Vom Vorſchuß und Spar
Vérein erfahren wir über deſſen Check Verkehr daß ſich
derſelbe im Januar 1896 in Einnahme und Ausgabe auf 292,225
Mark gegen nur 155,190 M im entſprechenden Zeitabſchnitt des
Vorjahres beziffert Der Beſtand der Check Einlagen erhöhte
ſich von 144,760 M am 31 Dezember 1895 um 202,724 M am
31 Januar d J Das kann als ein Beweis gelten wie ſehr
die Einrichtung eines proviſionsfreien Check Verkehrs mehr und
mehr Anklang findet und ſich bei dem Publtkum einführt

Eiſenach 18 Februar Neuentdeckte Höhle Jnder Nare von Thal iſt im Zechſtein gebiet eine Tropf
ſteinhöhle entdeckt worden Dieſelbe beſteht aus verſchiedenen
Gängen und liegt ca 46 Meter unter der Erdoberfläche Der
Abſtieg erfolgt vorläufig miltels Leitern Jm Jnnern der Höhle
ſollen ſich Stalaktiten und Stalagnitenbildungen in großer Zahl
und erheblicher Größe vorfinden An Umfang ſoll ſie die be
kannte Glücksbrunner Höhle bei Altenſtein weit übertreffen

Bahnhof Thal aus iſt ſie in 8 Minuten zu er
reichen

Deſſau 18 Febr Unfall Heute mittag wurde in der
Nähe des Rathhauſes ein fünfjähriger Knabe beim Ueberſchreiten
des Fahrdammes von einem Straßenbahnwagen erfaßt und ſo
unglücklich zu Boden geworfen daß das Kind einen Schädelbruch
erlitt und eine Zermalmung des einen Oberſchenkels erfolgte
Das Kind iſt heute nachmittag verſtorben

Ballenſtedt 17 Febr Deckſtat ion Mit einer Stuten
muſterung vor der hieſigen Stationsſtallung wurde heute morgen
die hieſige Deckſt ation eröffnet Beſichtigt wurden 77 Stuten
gegen s im Vorijahre

X Saalfeld 18 Febr Wahlunterſtützung Wahltric Die hieſige Sozialdemokratie erhielt von der Parteileitung
in Berlin zur Agitation für die bevorſtehende Gemeinderathswahl

eine Unterſtützung von 1000 M Zur Erlangung der Wahl
berechtigung erwerben die Genoſſen das Bürgerrecht in größerer
Anzahl was Auswärtigen 10 hier Geborenen 3 M koſtet
Die bürgerlichen Parteien ren natürlich ebenſalls für Stimmen
zuwachs Um von den helimathlichen Behörden die Staats
angehörigkeitsſcheine die zur Erlangung des Bürgerrechts er

n ſind prompt zu erlaugen bedient man ſich ſozial
emokratiſcherſeits eines folgendermaßen lanutenden gedruckten

Formulars Da es bei den diesjährigen demnächſt ſtattfindenden
hieſigen Wahlen zum Gemeinderath nothwendig iſt daß alle
ordnungsliebenden Elemente zur Bekämpfung des ge
meinſamen Feindes ſich eng zuſammenſchließen bitte ich
nochmals um thunlichſt baldige Gewährung meiner Bilte

O Unterwellenborn b Saalfeld 18 Febr Betriebs
erweiterung Das Eiſenwerk Maximiliansbütte das
das bedeutende Eiſenſteinlager bei Schmiedefeld auszubeuten
begonnen hat und nach Eröffnung der projektirten Bahn Probſt
zella Wallendorf den dort geförderten Eiſenſtein verwenden will
plant eine ſehr bedeutende Erweiterung ſeiner Betriebsanlagen

insbeſondere werden Zahe und Umfang der Hochöfen weſentlich
erweitert werden Die Bauten ſollen noch in dieſem Jahre be
ginnen und es ſind mehrere Millionen Mark dafür aus
geworfen

r Vermiſchtes
Die Ergreifung der Spandaner Diebe Ueber die bereits

gemeldete Ergreifung der Spandauer Diebe die den Einbruch in
der Artillerlewerkſtatt verübt hatten liegen noch folgende Mit
theilungen vor Der Verdacht war jüngſt auf den Heizer
Wiechmann gefallen Der Mann hat wegen der Heizüngs
anlagen zu allen Räumlichkeiten der Arlillerſewerkſtatt ſo auch
zu denen der Kaſſe Zutritt die geſtohlene Kaſetle ſelbſt war
wie man wahrnahm von ſachkunndiger Hand geöffnei
worden Wiechmann verkehrte viel mit einem in der Kranken
kaſſe der Artilleriewerkſtatt beſchäſtigten Schreiber Peſchke
Beide wurden nachdem einmal der Verdacht auf ſie gefallen im
Stillen beobachtet Beide hatten von der Aufmerkſamkeit die man
ihnen nicht die geringſte Ahnung und daher gingen ſie
ihrem ſicheren Verderben entgegen Erſt zurückhaltend trieben ſie

bald einen mit ihren Einkommensverhältniffen nicht im Einklang
ehenden Aufwand ſie bezahlten Schulden lebten recht gut und

chafften ſich allmälig verſchiedene darunter recht überflüſſige Sachen

an Am Montag erſchien die Polizei bei Wiechmann er wurde
aufgefordert mit zum Polizeiburcau zu kommen gleichzeitig wurde
ſein Zimmer zrpfaltn durchſucht Während er ſelbſt etwa 50 M
bagres Geld bei ſich führte fand man in der Wohnung noch
450 M in Fünfzig Markſcheinen über den redlichen Erwerb des
Geldes vermochte er ſich nicht auszuweiſen er gab an es erſpart
z haben Solche Geldſcheine hatten ſich aber gerade in der

rankenkaſſe der Geſchützgießerei befunden Jetzt wurde erſt
Wiechmann zur Potgelwache geführt ſodann holte man den
Schreiber Peſchke ab auch bei dieſem wurden mehrere hundert
Mark in Papier und Gold vorgefunden Als Dritter im Bunde
wurde bald darauf auch der Schlaſwirth Wiechmann s der
Schloſſer Dombrowski abgeholt denn auch er war verdächtig ge
worden Alle drei bequemten ſich zum Geſtändniß

Wie gewonnen ſo zerronnen Der verhaftete Direktor der
verkrachten RheiniſchWeſifäliſchen Bant in Berlin Hermann

riedmann hat u g auch einen Bürger von Oſchatz in
achſen um ſein ganzes Vermögen gebracht Der dortige Bahn

boſsreſtaurateur war weimal an den Hauptgewinnen von 300,000
und 500,000 M der ſächſiſchen Landeslotlerie betheiligt und hat
ept durch Friedmann das ſo nunn eigenes Kapital reren gewonnene Geld und dazu noch

Zum großen Looſe der berliner Pferdelotterie iſt der
Oberkellner eines n zu Fran a M auf folgende eigen
thümliche Weiſe gekommen Der Beſitzer des betreffenden Hotels
hatte am Vorabend des en Weihnachtsfeſtes aus einer dortigen
Kollekte eine Anzahl Looſe der genannten Lotterie genommen
welche er als kleine Beigabe zu den Weihnachtsgeſchenken unter
ſeinein zahlreichen Perſonale zur Vertheilung gelangen ließ
Unter dieſen Looſen befand ſich auch die Nummer 57,929 auf
welche kürzlich der Hauptgewinn im Werthe von 30,000 M ge
fallen iſt

Vom Rordpolſchen Nanſen Gegenüber den Aeußerungen
des Freiherrn v Nordenſkjöld ſchreibt Nanſen s Privat
ſekretär Kandidat Chriſtoferſen in der Zeitung Morgen
bladet, Nanſen könne mit ſeinem Schiffe den 85 Grad und von
dort mit Schlitten den Nordpol erreicht haben Alle Ver
muthungen hingen davon ab ob die Eisverhältniſſe im Jahre
1893 beſonders günſtige waren Daß dies der Fall geweſen ſei
bewieſen Berichte nach welchen am 24 Sept 1893 am 79 Grade
Eis nicht angetroffen wurde Um dieſe Zeit könne Nanſen
bereits den 85 Grad erreicht haben Die Möglichkeit hierfür
ſei durch die Schnelligkeit der Reiſen Lockwood s und Payer s
bewieſen

Furchtbare Braud Kataſtrophe
Aus New Yort wird vom 18 d gemeldet Jn einer

Wäſchefabrik in Troy bei New York entſtand geſtern Feuer
Unter den 300 dort beſchäftigten Frauen und Mädchen brach
eine furchtbare Panik aus Viele ſprangen aus dem fünften
Stockwerk herab einige wurden getödtet 20 bis 30 werden
vermlßt

Letzte Telegramme

Königsberg i Pr 18 Febr Jn Memel ſollte eine Ver
ſammlung der Heilsarmee ſtattfinden Da ſie trotz des
polizeilichen Verbots mit Poſaunenmuſik eröffnet wurde ſo
löſte der Polizei Jnſpektor die Verſammlung auf Danach
fanden Demonſtrationen ſtatt ſo daß Militär requirirt
wurde Es wurden mehrere Verhaftungen vorgenommen

Kopenhagen 18 Febr Nach hier eingetroffenen Nach
richten hat Andrée der bekanntlich den Nordpol im
Luftballon erreichen wollte ſeinen Plan geändert und will
wenn Nanſen wirklich ſein Ziel erreicht hat nicht den Nord
pol ſondern den Südpol auf dem Luftwege zu erreichen
ſuchen

aris 19 Febr Die Regierung giebt den Wunſch
kund ihre nächſte Erklärung am nächſten Freitag im Senat
zu geben

London 19 Fehr
genommen

Madrid 19 Febr Eine Depeſche des Generals Weyler
beſtätigt die Nachricht daß es Maceo gelungen iſt die
ſpaniſche Linie in der Richtung nach Oſten zu durchbrechen
Wie der Heraldo berichtet hat der Geſandte der Ver
einigten Staaten in Madrid an die Regierung eine in
trockenem Tone gehaltene Note gerichtet in welcher derſelbe
Anfklärungen in betreff eines Vortrages erbittet welchen
der Kommandant der Karavelle Santa Maria in der Geogra
phiſchen Geſellſchaft über die Eindrücke während ſeines Aufent
halts in den Vereinigten Staaten gehalten Die Note wäre
nugerechtfertigt ſagt der Heraldo, da die Geſellſchaft eine

3 ſei Die Note hat den Marineminiſter ungugenehm
erührt
Kiew 18 Febr Hier iſt das große Nationaltheater

in welchem zumeiſt ruſſiſche Opern aufgeführt wurden bis auf
den Grund niedergebrannt

Warſchau 19 Febr Unweit der Station Benedzin hat
bei geöffneter Barriöre ein Zug der Warſchau Wiener Bahn
einen Bauernwagen auf welchem ſich ſechs Perſonen
befanden um gefahren Der Wagen wurde zertrümmert
und alle Jnſaſſen getödtet Die Leichname boten einen
ſchrecklichen Anblick dar

Denuver in Colorado 19 Febr Jn der Kohlengrube
Vulkan im Bezirk New Caſtel fand eine Gagexploſion

ſtalt wodurch 55 Grubenarbeiter getödtet ſein ſollen

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Hap dels kammer zu Halle macht die betheiligten

Kreieo darauf aufmerksam dass auf Veranlassung des Reichsamt
des Innern und des Königlich Preussischen Handelsministeriums
ein Neues Adressbuch deuts cher Exportfirmeny,
ähnlich wie es zu Anfang der 8Oer Jahre erschienen ist heraus
gegeben werden soll Der Aweck des Werkes ist die Geschäfts
anzeigen der einzelnen produzirenden Firmen und der die
deutsche Ausfubr auf den Gebieten des Handels des Bank des
Transport und des Versicherungswesens unterstützenden und
fördernden Geschäfte gruppenweiſe geordnet in einem Ganzen
zusammenzufaseen und die Verbreitung im Auslande auch in
verschiedenen Ssprachgebieten zu erleichtern Zu diesem
Zweeke wird das Neue Adressbueh deutscher Exportfirmen
gleichseitig in deutscher englischer französischer und spanischer
Sprache erscheinen aut besonderes Verlangen einer Firma kann
anstelle der vorbezeichneten t prachen die Uebersetzung in das
Italienische Russische Schwedische oder Portugiesische ohne
Erhöhung der Kosten erfolgen Das Werk wird durch Ver
mitte ung des Auswärtigen Amtes in 1500 Exemplaren an die
Ge andtschaften und Konsulate im Anslande zur Ver
theilung gelangen es ist geeignet die deutsche Ausfuhr in wirk
samster Weise zu unterstützen und zu fördern ohng dem
Einzelnen grössere Opfer aufzuerlegen Die ersten Bände des
Werkes sollen im Laufe dieses Jahres der Schluss spätestens
bis Mitte 1897 zur Ausgabe gelangen Probebogen sowie die
Auſnahmebedingnngen können von den betheiligten Firmen in
den Geschäftsränmen der Ilandels kammer zu Halle
Riebeckplatz 2 Erdgeschoss eingeschen werden

Bei der Handelskammer zu Halle Können über bei
ruter Firmen Mittheilungen eingesehen werden welche für
alle an der Ausfuhr nach dieser Stadt betheiligten Firwen von
Interesse sind

Berliner Bank Der Abschluss ergiebt einen Robgewinn von
966,564 M 1891 646,793 M ä i ca 15 46 Proz des durchsehnituieh
werbenden Aktienknpitals von 6 Millionen Alark und nach Abaug für
Unkosten Steuern Utensilien ete einen Reingewinn von 764,940 A
1894 46,615 AI Es wird vorgeschlagey auf das am 1 Juli 1895 um

z Alillionen Mark erhöhte Aküenkapital von 7 MAonen Älark eine
Dividende von 7 Proz 1894 6 Proz u vertheilen

Das Unterhaus hat die Adreſſe an

Bei der Basler Lebensversieherungs Gesellsebatt
wurden im abgelaufen Jahre 3435 neue Anträge über 13,626,5414 AI
Lehbensversicherungen und 50,714 M Leibrente gestellt In der Ab
theilug Kinzel VUnfal hob sich die Vrämien Rinunhmo auf 093568
Mark Vnfälle wurden angemeldet 2747 darunter 12 Todes und 18
bereits entschiedene Invaliditätställe

Ueber die Verhältnisse der Gesellsehaft Hein Lehmann
Co wird mitgetheilt dass die Gesellsehaft zur Zeit mit guten Auf

trägen reichlich vergehen sei Voroussehtliech dürfte die Dividende

Weitere Dividenden Der Aufsichtsrath der Brannsehweig
Hannoversehen Hypothekenbank sehlägt die Vertheilong von
6 Proz Dividende vor wio im Vorjahre Der Aufsiehtserath de
Brewer Wollkäwmerei Blumenthaſ besehloss die Vertheilungz
einer Dividende von 20 Proz nach reichlichen Abs hreibunxzen nd
Rückstellungen in Vorschlag zu bringen Der Aufsichtsrath der
Deutscehen Genossenschaftsbank von Soergel Parrisins Co
besehloss bei 1,403 ,702 A Reingewinn 1,165,290 M in 1894 eine Divi
dende von 6 Proz 1894 5 Proz Der Aufsichtsrath der Bayrisehen
Vereinsbavk beantragt 8 Proz Der der Masehrnenfabrik
Buckau s Proz Die Holzstoftf und Papierfabrik zSchlema ertheilt wieder 11 Proz Die Deutsche Spiegelgla
G es Proz i V 4 Proz
Wochenülbersicht der Relchebank vom 15 Vebr

Berlin 18 Feb
Aklivsa

1 Metallbest der Bestand an kurslähigem deutschem Gelde
u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund ſein zu
1392 M berechnet M 9532,217,000 Zun 8,458,000

2 Best an Reichskassenscheinen 22 251,600 Zun 1,395,000
3 do an Noten anderer Banken 13,551,000 Zun 2,370,000
4 do an Wechseln 35300,938,000 Abn 10,429,000
5 do an Lombardforderungen 78,229,900 Abn 4,830,000
6 do an Effekten 4,175,000 Zun 359,0007 do an sonstigen Akliven b 49,455,000 Ahu 492,000

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reservefonds

10 der Betrag der uml Noten
11 die soustigen täglich fälligen

Verbindliehkeiten 3444,055,000 Zun
12 die sonstigen assiven 21,084 009 un

30 000,000N unverändertw1,005,677 000 Aba 37,055,000

33,702,000
184,000

VWanren ne Produkienberichte
Gelreide

New York 18 Febr Telegr Rother Winter weizen81 Weizen Februar 72 März 73 AlIai 712 Juli 71
Mais Februar 36 Mai 36 Juli 37 Mehl 2,75
Getreidefracht 2

Chicago 18 Febr Telegr Weizen Februar 625 Mai 647
Ala is Februar 277

Leipaixg 18 Febr Weinen per 1000 kg netto inländiecher 155
bis 162 M bez u Br do auslündischer 160 170 M bez u Hr
Geschäftslos Roggen per 1000 kg netto inlüindischer 133 136 A bez
u Br do nuslündiseher 133 136 M bez u Br Geschäftslos Gerste
e 1000 kg netto Braugers o 145 163 Al bez u Br ſeinste über
Notiz Mahl u Futterwaare 120 123 A bez u Br Unaker per
1000 kg netto inlündischer 125 130 I bez u Br do auselüändiseber

M

Hamburg 18 Febr
loco nuouer 154 188
meeklenburgischer logo
ueuer 88 90

Weizen loco sehr ruhig holsteinischer
Joggen loco sehr ruhig hiesiger

nener 142 145 russischer loco matt loco
IIafer und Gerste sehr ruhig

Stettin 18 Febr Weizen flau loco geuer 142 153 perApril Mai 154,00 per Alai Juni 155,00 Roggen loeo matt
per April Mai 124, 0 per Mai Juui 125,00 PVomm Uaker loco

41 eWien 18 Febr Weizen per Frühj 7,20 Gd 7,22 Br per Mai
Jum 7,30 Gd 7,32 Br per IIerbst 7,42 Gd 7,44 Br Roggen per
Frühj 6,69 Gd 5,71 Br per Mai Juni 6,66 Gd 6,68 Br per Herbst

Z37 Br Hafer per Frühj 6,34 Gd 6,36 Br per Mai Juni
Gd BrPest 18 Febr Weizen loco flau per Frühj 6,85 Gd 6,87

Hir per Mai Juni 6,93 Gd 6,95 Br per Ilerbst 7,12 Gd 7,14 Rr
Roxgen per Frähbj 6,34 Gd 6,26 Br Uater ver Frühbj 5,92 G
5,91 Br

ZucKer
London 18 Febr 9600 Javnzueker 132 fest Rühben Roh

zueker loco 12 16 fest
Kaſfee

HBamburg 18 Febr Kauflee rubig Umenta 1500 Buehk
IIamburg 18 Febr Vorminxsberieht Good verage Santos

per klärz 66 per Mni 65 per Sept 62 ver Dez 58 Behaupltet
Damburg 18 Febr Naehmittagsberiecht Berieht der Uamhb

Firma Joswieh u Coup Kalfee good average Santos per März 65
per Mai 65 per Sept 612 per Dez 58 Sehleppend

Hamburg 18 Vebr Abends Vhr Beriebt der Iamb Firma
Jos wich u Comp Kaffee good averoge Santos per Felr 66 per Mai
65 per Dez 522, Rubig

Uavroe 18 Febr Vorm 10 Uhr 30 in Bericht der HInmhburger
birma Peinann Ziegler u Co Kaffee good avernge Santos per
Febr 81 00 per März 80 50 ver Mai 80,25 Ruhig

Ameterdam 18 Febr Java Kaffee good ordinary 50
Spiritus

Leipzig 18 Febr Spiritns unversteuert per 10,000 1 ohne
Fass mit 50 A Verbrnuechtnhbg 52,90 51 do mit 70 A 33,29 G

Danzig 183 Febr Spivitus Sogo kontingentirt 52 09 meht kontin
gentirt 32,50

Königsberg 18 Febr Spiritus pr 100 Liter 100 loco 33,00
Gd do per Febr 33,00 Gd do per Frühj 33,00 Gd

IIamburg 18 Febr 8pimtus rubig per Pebr März 16 Br
rer März April 167 Hr per April Mai 167 Br per Mai Juni 17 Gr
S 18 Febr Spiritus wailter oco mit 70 M Konsumsieuer
32,89

Breslau 18 Febr BSpiritus per 100 100 exel 50 A Verbranchs
abgaben per Fehr 50,79 do do 70 M Verhiauehsnbenben per Febr
31,20 do do

Oelsaaten Cele Fetiwaaven
Leipzeig 18 Febr Kaps per 1000 kg neito

Rapskuchen per 100 kg netito M Br Rüböl per100 kg netto ohue PFuss flü siges 4 51 nomine gefrorenes 46 A
bez u Br Plau

Hambürg 18 Febr Rüböl unverzollt ruhig loco 48
Bremsn 18 Febr Schmalz Ruhig Wileex 30 Pfg Armour

zhield 29 Pl Cudahy 20 Plg Choiee Grocery 31 Pfg While
label 31 Vſg Vairbauks 260 Plg Speck Rubig Short elear midd
ling loco 27 Pfg

8teittin 18 Febr Rüböl oco rubig per April Aſai 46 70 per
Sept Okt 47 00

Pest 18 Febr Kohlraps per Ang Sept 11,15 G 11,25 Br
Peter burg 18 Febr Talg lIcoo 48 90 per Aug

Metalle
Amsterdam 18 Febr Baonenazinv 37
London 18 Febr Chili Knpfer 4 per 3 Alongt 452
London 18 Febr Telegramm Blei span 11 Lsirl engl 11

Lstrl Zinn 60 Hat Zink 15 Letrl Antimon
Glasgow 18 Febr Vorm 11 V 5 M Roheisep

nuwhbers warrants 47 sh 4 d Fest
Glasgow 18 Febr Shlus Robeisen Mixed nnmbers warrants

47 sh 2 4
New Vork 17 Febr Zinn Strnits 13 45 Doh Kupfer 10, 0

M xed

Wasszeorntände bedeutet über unter Null
ee Saale um Vnstrut

Artern Bröekenpegel 17 Febr 0,65 18 Febr FWeissentels Oberpegel t 231 412 2 7do UVuierpegei F ö7ö
Traiha 18 Febr 2,38 19 Febr 2,32 6Alslehen Oberpegei 17 Febr 2,57 18 Febr I 2,91 7

do Unlerpegel t 2,42 t 222Bernburg 2 t 2,08 t 3 2Kalbe Oberpegel t 1,86 t 31do Uviterpegel t 1,88 1,514 9 T
Mo lann Iser BEgor RBlbe

F Febr FuliW h gehu n Tewaunu r 0,64 36 Willenberg 2,88 16
Junghunzlau Rosslau 2,8 15Iaun 0,34 41 Barby 2,80 s 10Paruubi Magdeburg 2,3 28Brandeis 0,20 14 Vongermünde 80 S 36Melnick 2 S Wittenberge f 24 20eimeritz 0,48 34 hbömitz Peg 17 2,3 7
Aussig 189 74 16 l auenburg 18 6Dresden t 0,34 28

Aussig schwaehes Treiveis Dresden sehwaches Treibeis Torgau
Fisgong Rosslau Treibeis Magdeburg sehwoeher Eisgaug

Schiffaverrehr und Frachten
5 Proz 1894 Proz auf 901,000 A abgest Aktien über teigen Aussüg 18 Febr Teuüge Fahüele 56 Zoll öeterr Mass



n Dutze t as beste d Hut
Zu beziehen durch alle und Iustallateure Aktiengesellschaſt Butzhe Berlin

n Gelee leereOberbett Unterbett zwei Kiſſen mit ge

Sächwisch Thüringischo Industrie und Ceworbe

Ausstellung beipzig 1897

Schluss der Anmeldungen 1I5 April 1896

liſtzkoſt kenſrei Sie Rneriennung
chreibenAchtung

Die altrenommirte Weltruf beſitzende
Pianoforte Fabrik von F Weber
verkanft um alle Coneunrrenz zu

lagen ihr Fabrikat zu reellen
abrikpreiſen auch auf Abzahlungohne Anzahlung und ohne Anſſchlag

monatlich 20 Die Weber Pianos
erſetzen jeden Concertflügel Filiale

e den i e ProgrammAllerbilligſte Bezugsquelle Vogelperspective
für

Möbel Linkauf
Größte Auswahl neuer

ſowie gebranuchter Möbel
jeder Art Laden n Reſtau
rations Einrichtungenu d m

i IID IIgehen in den nächsten Tagen allen Interessenten zu

e
Auskunft durch die Geschäftsstelle a

unr bei
Leipzig Nikolaikirchhof 4
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e

in Zahlung angenommen

Kölner Dombau Lotterie
Ziehung bestimmt 27 Februar er

aarwrwee II 75,000 30,000
Originalioose à M Porto und Liste 30 P aä

O Lewin Berlin Krausuickstr 5
Telegr Adrh Glückshand Berlin

Votorn in Jerusalem
e I SBillige Orient Reise

Triest Corfu Patras Athen Piräus
Bairut Damaskus Baalbek IIaifa

Karmel Narareth Tiberias Caper
naum Jaffa Jerusalem Todtes Meer
Jordan Port Said Ismailia Cairo

Memphis Sakkära PyramidenXJXVII Kölner Domban Totterie Alexanärien Triest
Haupt Geldgewinne ab März e 30 Tago wg nach Lage ädorM 75 000 30 90 15,000 i Cabine incl v e e 3 gen Reitthiere

Füeiung am 27 Februar 1896 650 resp 750 ars
5 Ilustrirtes Programm und Bedingung gegen 25 Pfg in Dlarken uo o e zu 3 Mark a beziehen äurcha S J Dussault Köin Gustav Böhme jr Leiprig

Bareda für Oricnt Reisen
Hainstrasse Z Ecke Markt aä

ſ 7 4 In al 9tt 671 Direete Billets nach allen Häfen des Orients Japan China etc

7 9 er UZiehung bestimmt vom 27 29 Februar cr Il t fli 9 verſende Anweiſung zur Rettun

2 g von T nkſnſht t und i adHauptgewinne baar nentgellig e e Se75000 30000 15000 2à6000 5à3000 etc

Originalloose à M J Forto ung Litts 30 Pt

I e S Str 7D7 einſe Molkerei Centrifugen Putter

täglich friſch von heute ab Pfd 55 PfgBeſte Ceutrifugen Butter

i Pfd 48 und 50 PfgFrische Land Eler Wurstwaaren und Schinken ete
zu ſehr niedrigen Preiſen empfiehlt die

Verkaufſtelle landwirthſch und Molkerei Produtte
Landwehrſtraſte 19 r

heertadetnee

Das Fleiſch Pepton

der Compagnie Liebig
iſt wegen ſeiner m ettrn leichten Verdaulichkeit
und ſeines hohen Nährwerthes ein vorzügliches Nahrungs
und Rrärt ungsmittel für Schwache Blutarme und

Kranke namentlich anch für Magenleidende
Hergeſtellt nach Prof Dr Kemmerich s Methode

unter ſteter Kontrolle der Herren
Prof Dr M v Pettenkoferu Prof Dr Carl v Voit München

Käuflich in Doſen von 100 und 200 Gramm

en n 96 Ah

akaosweſven von einem e gen

Där den Anzeigentheil verantworilich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ritterstrasse I2
Eine neue Art von

Strahlen
re

Vorräthig beidu Hendel Sortimentsbuchhdig

Halle g S Markt

964368903äiehtig für Hausfrauen

Grösste Fabrik zur
Vmarbeitung von

Wol sachen
in wasoheehte haltharo und

gesohmackvolle

Kleiderstoffe
Wolleno Damenloden

UVnterroekstoffe Herrenstoffe
Billige Preise

Streng reelle Bedienung
Gustav Greve Ostero de Harz

Vertreter an allen gröss Plätzen
In Halle a/S erfolgt kostenlose

Vermittlung durch
A MIöbitus Zapfenstr 17

Villigſter Einkaufzur Damenſchneideret

Berliner hoerog Iager

Gr Ulrichſtr 32
Täglich Eingang neuer Beſätze

Reg genſchirme
empfiehlt in rn Qualitäten

c ä T

4 Karras jun z
Adler G0o

See Str 54 EngrosGeſchäft f Kurz Galani u Spiel
waaren empfehlen z Wiederverkanf

Gummibälle
r

ſowie ſämmtliche Schulartikel

V Rur en gros
Draht GitterDrahtgeflechte Stacheldratt

Drahtgewebe in Kupfer Meſſing u
Eiſendraht ne fertigeSandſieI Nen e nheernener

Pruhytiwanronſavrit e e
agde ape0 BI Heiland See Otto Handel

Obſt und Beerenweine
C Wesche Quedlinburg

20 goldene und ſilberne Medaillen und
Ehrendiplome

Niederlage für Halle bei
Franz Köppo
Ritterſtr 13 u Alter Markt 25

ReingttenApfelwein ſo ſchön wie

Johannisbeerwein von über 1600
Aerzten den beſten Südweinen und
Tockayer gleichgeſtellt

Stachelveerwein ganz ähnlicher
Charakter

m den Bordeauxweinenehr ä
Die Weine ſind von Autoritäten ang

o und begutachtet und wird abſolute
Reinheit verbürgt

a Billige Preiſe n e
Reichswürſtchen u Zauerſde
in hochfeiner Snaglität tä
friſch empfiehlt
Magdeburger Wurſtfabrik

M PeliterHalle a/S Leipzigerſtr 76

Donnerstags
Knoblauchswürſtchen

Bohnerwiehse
und Stahlſpäne rin

Herrn Franz Tauerzehmitdse
zu ſeinem heutigen Pefocee
ein dreimal donnerndes Hoch
daſt die ganze Zenkerſtr wackelt
und Hr T vor Freunden pin

J

Die Exvpeditlonen der Saale Zeitung
deſinden ſich

Gr Feorlin Reue Promenade 1 undWiarni da Wagagegebäude

Mit Unterhaltungsblatt und Beiblaktt

Von Profeſſor Dr K Röntgen
is 60

e


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1896


